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Datum: 16. Februar 2014 

Anfrage; 
hier: Schlachthof in Lähden 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
namens und im Auftrage der SPD-Kreistagsfraktion bitte ich Sie, zu dem unten dargestellten 
Sachverhalt Stellung zu nehmen und die aufgeworfenen Fragen zu beantworten: 

Die Firma „Versandschlachthof Ficker und Henke GmbH“ in Lähden war beim Landkreis 
Emsland Anfang 2013 mit 281.312,96 € Gebühren für die Schlachttier- und Fleischuntersu-
chung zuzüglich 7.517,80 € Mahngebühren und Säumniszuschlägen im Rückstand. 
Am Schlachthof bestehen nach Angaben der Firma ca. 50 sozialversicherungspflichtige Be-
schäftigungsverhältnisse. Hinzu kamen teilzeitbeschäftige Tierärzte usw. 
Laut Beschluss des Kreisausschusses vom 18. 2. 2013 wurde der Gebührenrückstand ge-
stundet.  
Ausweislich des Protokolls forderte der Abg. Hiebing, die neuen Betreiber des Schlachthofes 
sollten in ihren Bemühungen, den Betrieb neu auszurichten, unterstützt werden. Die geplan-
ten Investitionen in den Betrieb seien Beleg für die Absicht, den Standort und damit die Ar-
beitsplätze langfristig zu sichern, so Hiebing. 
 

Nunmehr sollen aber laut Presseberichten zwanzig Mitarbeiter einer rumänischen „Firma“ 

ausgelagert werden. 

 

Hierzu bitte ich um Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Kommt der Schlachthof seinen Verpflichtungen hinsichtlich der Abtragung der Gebüh-

renschuld durch Überweisung von 20.000 Euro je Monat uneingeschränkt nach? 

2. Steht die Auslagerung der 20 Arbeitsplätze im Widerspruch zu der Vereinbarung zwi-

schen Landkreis und Schlachthof? 

 
Mit freundlichen Grüßen  
 
In Vertretung 
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